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RegMlaffft öfter aie Prüfung der BeMIîer ïlîr den

transport verflüssigter sind veräld^ttter Bast
(9JUtgeteiIt.)

Saut Slrt. 3 bei jReguIatioi „©rfimalige jßrüfung
neuer 33 ef) alt er" ift bem Intrag auf Prüfung auf
inner« ®tucf ber ©ibgenöffifdjen SJtateriaiprü»
funglanftalt in 3ûric£) ein SIttefi einer amtlichen
ißrüfungiftefie über bte Befdjaffenheit bei 501 ate
rials '(Qualität, geftigfeit, Segnung) corjutegen.

®ie @ibgenöffifd)e SJtaterialprüfungsanftatt fiettt feft,
bag in ber übermiegenben gahl oon gäßen bte gnhaber
foldjer Behälter nictjt in ber Sage fmb, foldje Material»
airefte beizubringen, unb bag einige ©erfe, tneldje bie

Behälter erfteßen, ben fdsroeizerifdjen Befteßern Éttefte
über bte Befchaffentjeit bei Materiali ber Behälter oer»
œeigern.

®ie Beibringung biefer Maierialattefte ift unetläg»
Itc£). über bie gulaffung auilänbif^er Slttefte, fomie
über anfällige jftachfontroße enifegeibet bie ©ibgenöffifdje
SJteterialprüfungianfialt.

®ie ©ibgenöffifdje Materialprüfungianftalt, ali ante
lie^e ißröffteße non Behältern für oerbichtete, oerftüffigte
unb unter ®rurf gelöfte ©afe, empfiehlt brtngenb, mit
5Rü(fft(f)t auf bai in Borbereitung fid) befinblit^e neue

jftegulatio, fomie im gntereffe ber a tigern einen Sicherheit,
neue glafchen nor gnbetriebnahme in gütid) überprüfen
unb abftempetn ju laffen, auf) bann, menu au§tänbifd)e
Sittefte über ben Ißrüfungibtucf unb bie Materialbefdjiaf»
fen^eit oortiegen.

§olZ&edd)t ßßi Upttd) (©t. ©aßen). (Korr.) Sin
ber legten fpolzg ant ber ©enoffengemeinbe Ujnad)
mürben fotgetibe greife bezahlt : Bau» unb Stegholz :

Sßeigtannen gr. 38 20 bii gr. 55.20, Rottannen gram
!en 26.20 bii gr 47.— per geftmeter. gär tannene
©Reiter mürben gr. 22.20 bi§ gr. 28.50 per ©ter be=

jat)tt.

Umcfckäeia.
f ©djîoffermelftet gaïoS grföer»DI6reihtte®®ttöel=

Büppel (St. ©alten) ftarb am 27. Dftober im Sitter
oon 71 gahren.

f ©muneifter fÇcïty ©aftti'Snprej te Sanbquatt
ftarb am 28. Dftober nad) furjet, fchroerer Kranfheit, im
Sitter non 48 fahren, ©r mar Teilhaber ber girma
©aftp & ®o., Bauunterne^mung in ®aooi unb Sanbquart.

f f>flfneïwetftcs goifamt Sl&atn 2Rau^»Söoder in
ÜDiaipttgen (Stgurgau) ftarb am 29. Dftober im Sitter
oon 76 gahren,

gfir Den Sfetaaf ber Biegenfdjaft „gttfeli" te Sutern
bemißigte ber ©roge ©tabtrat einen Krebit non 279,000
Traufen. ®te am tinfen Ufer bei ©eei in ber -9ia|e
bei Bahngofei gelegene Siegenfdjaft „gnfeli" foß mit
ber geit p einem öffentlichen ißarf auigefiattet merben.

®ie SReftaorierung ber „SHoDeletee" in ©ettf, jener
alten, in ihrer ©infachheit befonberi anfprec|enben Kirche,
wirb im neueften |>eft bei „^eimatfdjug" in ©ort
unb Bilb beganbelt. SJlicgel SJtonmet mibmet ber tafte
ooßen ©rneuerungiarbeit oon ©amtfle Martin oetfiänb»
niiooße ©ürbigung. ®ie „Mabeleine" zeigt jroet, für
ben f>eimatfd)ut) intereffante Probleme: um 1914 nod)
oiele überftüffige „Beverungen" unb eigentliche ©ite
fteßmtgen ali jftefultate früherer Umarbeiten; 1924 bie

wtebergemonnene ftilooße ©djlidjtljett, bie, all nrirflidjer

Sluibrucf ber alten Baugefinnung, oom mobernen Iftefiau»
rator bei ©ebäubei glüdltd) gefunben mürbe. — 2)as
gleldje §eft „.gieimatfdjutj" oeroffentltdjt bie neuerbingi
freigelegten greifen in ber Kirdje oon @n go II on.
®r. 9XL geanneret mibmet ber alten 9teuenburger
Sartbfirdhe unb ihren jufäßig entbedten greifen orien=
tierenbe .yeilen, benen man gerne entnimmt, bag aud)
gier bie tlteftaurierung nur bai ftötige tat, um bte ein»

brücflidjen beugen tünftlerifcher ®ätigfeit aui ber SRitte
bei 15. gahrhunberti ju erhalten. — gn ben ,,3Jîit=

teilungen" bei ^eftei ftnben mir u. a. ein anmuttgei
Bilb jur Stotij über bte neue Stacht im gürdjer ©ein»
lanb; 9ta^ric|ten über eleltrifcge Seitungen, Uferfdjug am
Bobenfee, griebhofpflege ermeifen mieber bie Bielfeitig--
feit bei §etrnatfd)uges unb feiner geilfehrift.

Eilerattttr«
©^meijerifi^er ©ewerôeïalenber. Saften » Notizbuch

für §anbroerfer unb ©eroerbetreibenbe. 38. gahrgang
1925. 304 Seiten 16". Ißreii in Seinmanb gr. 3.50,
in Seber gr. 4.50. ®rucf unb Bettag oon Büdjter
& ©o. in Bern. ®urch jebe Bu^» unb Ißapierhanb»
lung ju beziehen.

©o otel ©iffenimertei unb tRuglicheS bietet fein
Safi^enfalenber feinen Sefern mte ber foeben erfdjienene
©^meijerifche ©eroerbefatenber 1925, empfohlen oom
©dhmeizer. ©eroerbeoerbanb unb oom Äant. bern. ©e=
merbeoerbanb. iftebft übe'cftd)tlich eingeteiltem (Raum für
Sagei=, Saffa» unb anbere Notizen enthält er u. a. fol»
genbe intereffante Slrttfel: ©emerbepolitifdhe 9îe=

flejionen, oon SRegterungirat ®r. Sfdhumi, tßräftbent
bei ©djmeiz. ©eroerbeoerbanbei, ®iegrau im|?anb
roerf ein ft unb je^t, .Sitte ßanbmerfibräu^e, ®ie
5îunft jung zubleiben, oon ©eroerbefefretär SEBerner

Krebi, ®er .paus» unb tpftanzgarten bei ©emerbetrei»
benben, Kraftquellen, oon |)anbelilehrer Sl, ©preng,
Berfehrimittel unb ^anbelSoerfehr ber ©djroeiz, ®ie
©afferfräfte ber ©rbe unb ihre Sluinütpng. gerner er»

mähnen mir ben ®ienft» unb ©er fo er trag, heraui»
gegeben oom Kant. bern. ©eroetbeoerbanbe, ®er Slugen
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fiEÄMiy iîvêr SZê PM«g sêr Hêdâttêrs«
M«port VêrkWssZgîer mâ yêrâWîêîê? 6ssê°

(Mitgeteilt.)
Laut Art. 3 des Regulativs „Erstmalige Prüfung

neuer Behälter" ist dem Antrag auf Prüfung auf
innern Druck der Eidgenössischen Materialprü-
fungsanstalt in Zürich ein Attest einer amtlichen
Prüfungsstelle über die Beschaffenheit des Mate-
rials (Qualität, Festigkeit, Dehnung) vorzulegen.

Die Eidgenössische Materialprüsungsanftalt stellt fest,
daß in der überwiegenden Zahl von Fällen die Inhaber
solcher Behälter nicht in der Lage sind, solche Material-
atteste beizubringen, und daß einige Werke, welche die

Behälter erstellen, den schweizerischen Bestellern Atteste
über die Beschaffenheit des Materials der Behälter ver-
weigern.

Die Beibringung dieser Materialatteste ist unerläß-
lich. über die Zulassung ausländischer Atteste, sowie
über allfällige Nachkontrolle entscheidet die Eidgenössische
Materialprüfungsanstalt.

Die Eidgenössische Materialprüfungsanstalt, als amt-
liche Prüfstelle von Behältern für verdichtete, verflüssigte
und unter Druck gelöste Gase, empfiehlt dringend, mit
Rücksicht auf das in Vorbereitung sich befindliche neue

Regulativ, sowie im Interesse der allgemeinen Sicherheit,
neue Flaschen vor Inbetriebnahme in Zürich überprüfen
und abstempeln zu lassen, auch dann, wenn ausländische
Atteste über den Prüfungsdruck und die Materialbeschaf-
fenheit vorliegen.

Ssîz-Msr«Mchà
HolzSericht ass Uzsmch (St. Gallen). (Korr.) An

der letzten Holz g ant der Genoffengemeinde Uznach
wurden folgende Preise bezahlt: Bau- und Nutzholz:
Weißtannen Fr. 38 2V bis Fr. 55.20, Rottannen Fran-
ken 26.20 bis Fr. 47.— per Festmeter. Für tannene
Scheiter wurden Fr. 22.20 bis Fr. 28.50 per Ster be-

zahlt.

WMNâ»«.
f Schlossermeister Jakob Felber-Olbrecht in Bendel-

Koppel (St. Gallen) starb am 27. Oktober im Alter
von 71 Jahren.

î Baumeister Felix Casty-Cavrez in Landqumt
starb am 28. Oktober nach kurzer, schwerer Krankheit, im
Alter von 48 Jahren. Er war Teilhaber der Firma
Casty à Co., Bauunternehmung in Davos und Landquart.

î Hafnermeister Johann Adam MauH-Wkà in
Matzingen (Thurgau) starb am 23. Oktober im Alter
von 76 Jahren.

Für den Ankasf der Liegenschaft „Jnseli" in Luzern
bewilligte der Große Stadtrat einen Kredit von 279,000
Franken. Die am linken Ufer des Sees in der Mähe
des Bahnhofes gelegene Liegenschaft „Jnseli" soll mit
der Zeit zu einem öffentlichen Park ausgestaltet werden.

Die Restaurierung der „Madeleine" in Genf, jener
alten, in ihrer Einfachheit besonders ansprechenden Kirche,
wird im neuesten Heft des „Heimatschutz" in Wort
und Bild behandelt. Michel Monnier widmet der takt-
vollen Erneuerungsarbeit von Camille Martin verständ-
nisvolle Würdigung. Die „Madeleine" zeigt zwei, für
den Heimatschutz interessante Probleme: um 1914 noch
viele überflüssige „Verzierungen" und eigentliche Ent-
stellungen als Resultate früherer Umarbeiten: 1924 die

wiedergewonnene stilvolle Schlichtheit, die, als wirklicher

Ausdruck der alten Baugesinnung, vom modernen Restau-
rator des Gebäudes glücklich gefunden wurde. — Das
gleiche Heft ..Heimatschutz" veröffentlicht die neuerdings
freigelegten Fresken in der Kirche von En g oll on.
Dr. M. Jeanneret widmet der alten Neuenburger
Landkirche und ihren zufällig entdeckten Fresken orien-
tierende Zeilen, denen man gerne entnimmt, daß auch
hier die Restaurierung nur das Nötige tat, um die ein-
drücklichen Zeugen künstlerischer Tätigkeit aus der Mitte
des 15. Jahrhunderts zu erhalten. — In den „Mit-
teilungsn" des Heftes finden wir u. a. ein anmutiges
Bild zur Notiz über die neue Tracht im Zürcher Wein-
land; Nachrichten über elektrische Leitungen, Uferschutz am
Bodensee, Friedhofpflege erweisen wieder die Vielseitig-
keit des Heimatschutzes und feiner Zeitschrift.

LtterstNR.
Schweizerischer Gewerbàlender. Taschen - Notizbuch

für Handwerker und Gewerbetreibende. 38. Jahrgang
1925. 304 Seiten 16°. Preis w Leinwand Fr. 3.50,
in Leder Fr. 4.50. Druck und Verlag von Büchler
à Co. in Bern. Durch jede Buch- und Papierhaud-
lung zu beziehen.

So viel Wissenswertes und Nützliches bietet kein

Taschenkalender seinen Lesern wie der soeben erschienene
Schweizerische Gewerbekalender 1925, empfohlen vom
Schweizer. Gewerbeverband und vom Kant. bern. Ge-
werbeverband. Nebst übersichtlich eingeteiltem Raum für
Tages-, Kassa- und andere Notizen enthält er u. a. fol-
gende interessante Artikel: Gewerbepolitische Re-
flexionen, von Regierungsrat Dr. Tschumi, Präsident
des Schweiz. Gewerbeverbandes, Die Frau im Hand-
werk einst und jetzt, Mte Handwerksbräuche, Die
Kunst jung zu bleiben, von Gewerbesekretär Werner
Krebs, Der Haus- und Pflanzgarten des Gewerbetrei-
benden, Kraftquellen, von Handelslehrer A. Spreng,
Verkehrsmittel und Handelsverkehr der Schweiz, Die
Wasserkräfte der Erde und ihre Ausnutzung. Ferner er-
wähnen wir den Dienst- und Werkvertrag, heraus-
gegeben vom Kant. bern. Gewerbeoerbande, Der Nutzen

à
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ber S3arga!)îung, ältufiermeffe unb ©chroeijerroochc
alëSJUttel ber ©eroerbefötberung, 3^|n SRat®

fchlöge für gefchäftlidje§ Sorroörtesfotnmen.
@§ folgen noch Tabellen über SSerîaufêpreife, forote bie

neuen SSerjeitfjniffe ber £icmbroerïer= unb ©eroerbeoeretne,
fdEjroei^erif^en S3eruf§oerbcrabe, geroerbl. 93ilbungSinftitute
unb .geitfdjriften ber @d)tDei§ unb uiel anberel mehr.
.Strotj bem reichhaltigen, feljr gebiegenert Qnhalt ift ba§

format hnnblid), fo bajj ber SMenber bequem in jeber
SRodEtafd^e getragen werben fann. 9öir jroeifeln nicht
batan, bafj ber ©djroeijerifehe ©eroerbeîalenber gu feinen
Bielen alten grennben ftdj gaîjïreid^e neue geroinnen roirb.

NB, Hesto?«»,, nul) StefceitOgefitdK roerfcra

«te fcicfc Stebri! ®ti$t ®œfge®»»i«esî? berartige Stnjeigtn
gePxea i» baa 3»fes«le»t<n be8 SSIotteS. — ®e« gragen,
roeldje erfdjeinett foßen, rooHe mos» 15©

i« Marte (für ätsfentmng ber Offerten) unb roenrs bie gtogr
mit itbseffs be3 ffxaggjMetS erfdbetne» foß, SO (fi5. beilegen,
.fSe»ä Sein« StiwSeM tniigeftfeieft
ssi($i «tfs«®»«« »èsïœ.

728. 38er 1

Offerten unter ©b
729. SBer t

liefert marffreieg ©idjenhotz p ©tiegenbauten?
liffre 728 an bie ©gpeb.
liefert finpfer« unb Meffmgröijren für ©rfteßung

uo« Stutonrobittübter, döferenlänge 65, 80, 100 unb 120 mm, ca.
7—9 mm ©urebmeffer, beibfeitg ca. 1 mm ausgetrieben? Offerten
mit SÜufter an 3* Manorat, Stpparatenbau, Böfingen,

730. SBer hätte eine ffirmatafel aui (Sifen, ca. 8 m lang
unb 90 cm breit abzugeben? Offerten unter ®&iffre 730 an bie
©jpebition.

731. 38er liefert ©djnnmmbagget mittlerer ©röfse? Offerten
anter ffibiffte 731 an bie @|peb.

732. SBer liefert at§ Spezialität ©it>an= unb ©ettfteüen
Offerten unter ©biffre 732 an bie ©jpeb.

733. SB ei liefert Sfiftöcfe unb iBergftßcfe? Offerten unter
©biffre 733 an bie ©gpeb.

734. SBer bat abzugeben ca. 100 lfm. neue ober gebrauste
Steinplatten, ca. 1 m breit unb ca. 15 cm bicl? Offerten mit
Preisangaben unter ©biffre 734 an bie (Sjipeb.

735. SBer b»t abzugeben 4—8 m gebrauchte« Sledjrobr,
135—150 mm, 2—3 mm ftatl Offerten an f). Siiiber, ©ebkrö
fer ei, SRagaj.

Hilzbearleitungs -WirkzBy

Kreissägen s-: Bandsägen m la. Leim®
Herring Südhauer- and Drechsler- Werkzeuge,
Flintpapier w Schleifpapier In Rollen h
Vertikalbeschläge, Universalzentralverschlfiss«.
Bachmann's Patent-Schlösser und Beschläge
i-i Richard's Harzgallen-Messer m

Habel und Bw-tecMp
ia grOsster Aaswahl ; Aniertignng a. Zeichnung.
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736. SBer liefert Sdimicbcfeuer-Sdiüffsln mit SBafferfpütp
Iiutg'- Offerten unter ©biffre 736 an bie djpeb.

737. SBer liefert Ülu«ffeBuna«batleu mit Bettbebacbnng,
namentlich ira Santon largan? Offerten unter ©biffre 737 an
bie @jpeb.

738. SBer liefert ©djleifmafdjme» für SraDentäfer Of,
fetten unter ©biffre 738 an bie (Spich.

739®. SBer hätte eine ganz Keine, gebrauchte (îpenter,
ureffe abzugeben? b> SBer erfteKt hölzerne SSerlftattböben Of,
ferteit mit Preisangaben unter ©biffre 739 an bie ©gpeb.

749. SBer hätte 2 ©tue? fdjmiebeiferne SBerïftnttfenffer,
120 cm breit, 180 cm hod), mit Dberflügel, foroie gut erhaltene
eifernc treppe auf 2,90 m ßöhe abzugeben? Offerten an Skanben,
berg & (Sie, b. SSabnbof, §ug.

741. SBer hat gut erhaltene, tomb. SreiSfägen abzugeben?
Offerten unter ©biffre 741 an bie @jpeb.

742, SBer hätte 2 febraere Sdiroungräber, 50—60 cm, ab=

Zugeben? Offerten unter ©biffre 742 an bie ©jrpc'o.
748. SBer liefert neu ober gebraust 1 Stezinmotor, 2 3p,

linber, 10—12 HP? Offerten mit genauen Stngaben ber SShnen,
fionen unb ©«Dicht a« 3- Slaef, med). Sßerfftätte, Steep.

744. SBer liefert oerMeite ©teoatorenteiten unb ©teatoren»
berfser zur ffßrberung son Material, roetdjeg ffiifen zerfe^t Of,
ferteit an bte St.,©. ber Mafdsinenfabriî non SoniS ©iroub, Ottcii.

745. SBer hätte ©teftro Motor, 1 PS, ©rehftrom, 350 SSoIt,
ecent. mit lt. Senij, für Slntcieb einer Stanbfäge, abzugeben? Of,
fetten mit Sefä)rcibung an 0-rit> Sßeiffet, Ä'iöbetfdjteinerei, Sern«
(ObiDatben).

746. Sier liefert 1 lombiniertc Mafdjinc, mit guteten,
©tanze mit Sledjfdjueibe unb fRutibeifen big auf 8 mm ®urä),
raeffer? Offerten unter ©biffre 746 an bie ©jcpeb.

747. SBer erfteüt ÇotffermôbetgeffeUe? Offerten unter
©biffre 747 an bie ©?;peb.

748, SBer liefert ©enfen,®üctn, ferner fd)8ne tannene Stäbe,
120—150 ein, 30x30, foroie tannene ©chroatten Offerten mit
^Preisangaben unter ©biffre 748 an bie ©£peb.

3luf gfrage 702. ©agenfebärfmafebinen baut 31. Müller &
Sie., Mafdjinenfabrif, Srugg (Stargau).

Stuf grage 70S. ©iigentebt, unb Spcineöfen für SBertftättcn
liefert S. @tienne,©äftiger, SBerlzeuge, Sötcmgarten (Slargau).

Änf fjrage 70S. ®anbfägenfeilmafd)inen liefern 0tifd)er &
©iiffert, Mafdfinen itnb SBerlzeuge für bie Çoîzinbuftrie, éafel 1.

Stuf gtage 70S. ®ie 3i.,@. Olma Sanbqnarter Mafd)in«u
fabrif in Ottcn liefert ©anbfiigefeitmafdjinen unb praJtifdje Stn,

fdjläge für Sanbfägen.
Stuf fjrage 715. Sirafifpeifenunipen für ©ampffeffel liefert

bie „öiubag" St.»®., ©eibengaffe 16, ß'irid).
Stuf grage 716, @atttcrnäbjnafd)iuen unb ®erljeuge liefert

3b. geberer, Sieberbanbtmig. Xb^aterftraft? 4, ßuzern.
Stuf forage 716. 80 mm Söudjen liefert §olz,©ontor St.,®.,

Sürieb.
Stuf forage 717. Sttafdjinen zur ^abrifation oott @agme|t,

brüettS, foroie Rezepte bazu liefert 8. ©obet, (?,üterftr. 219, Safet.
Stuf fjrage 720. iHunbftabbobelmafdiinen mit $anbuorfd)ub

liefern g-ifdte & ©iiffert, Mafcbinen unb SBerfjeuge für bie ©ols«
inbuftxie, SBafel 1.

Stuf Srage 720. ®ie St.,®. Olma Hanbquarter 3Jtafd)inens
fabrit in Ölten liefert ïHuitbftab ©obetntafdjinen.

Stuf Çtage 720. iHunbftabbobelmafdjtnen für ^anboorftbuf)
mit DCtfd)iefcenen Mefferföpfen liefert 8. ©obet, ©afel.

Stuf grage 722. ïranginiffior.gbeftanbteite, foroie ©effanb,
teile für prüfen liefern bie Mafdjinen, unb SBerfzeugfabrit 31.,®.

Dorm. £>. SJoffart, Sieiben (Sujern).
Stuf grage 722. ®ie Sl.,@. Olma 8anbquarter 2Jtafct)inen,

fabrit in DIten liefert ïtangmiffiongteite, StreiSfägeroetlen unb

iöeftanbteile für Sreigfägen, foroie SJeffanbteile für KretSfägeroagett
Zum Sretterbefäumen unb Kantbolzfcbneiben.

Stuf '<Jrage 722. ©ieltromotoren unb SSeftaubtcite für Sagen«
fräfe liefert bie „SRubag" 3l.=@., ©eibengaffe 16, güri^.

Stuf grage 722. JBefianbteile zu Sefäumlreigfägen nnb Stet«,

fägelagerungett liefern ffifd) er & ©üffert, Mafdjtnen unb SBett«

jeuge, Safel 1.
Stuf ffrage 728. ffabrbaren Steinbrecher mit S3enzin« ober

Delmotor liefert bie „Siubag" 1.,©., ©eibengaffe 16, 3Md)*
Stuf ffrage 728. Sßenben Sie fti§ betr. Steinbrecher an bte

Mafdjinenfabriî U. Simmann Si.,©., Bangentbat.
Stuf jfrage 728. ©(einbrechet mit aSenztn, ober Sioböb

motoreii für eine ©îunbenïeiftnng non 2—3 liefert fHobeti

Slebi & ©ie. St.,®., Qürid) 1.
Stuf grage 724. ©iebmafdjinen liefert bie SJlafdjinenfabru

lt. Sltnntann Ii.,®,, 8angentbal.
Inf ffrage 726. ßement, nnb @<hIacfenftein,^ormn!afd)tnen

liefert iJiobert Stebi & ©ie. St.,®., ßürich.
Stuf grage 726. ©ebrauciffe ffementfteinpreffe, ©nft. ®iroo<

für .fqanbbetrieb, hat abzugeben: SRorbofifd)roeiz. Sraftroetfe St.«®7

Sahen.

MNflr. schweîz. HKNSW..Zeiè«Rg („Meiflerblatt") Nr. ZZ

der Barzahlung, Mustermesse und Schweizerwoche
als Mittel der Gewerbeförderung, Zehn Rat-
schlüge für geschäftliches Vorwärtskommen.
Es folgen noch Tabellen über Verkaufspreise, sowie die

neuen Verzeichnisse der Handwerker- und Gewerbevereine,
schweizerischen Berufsverbände, gewerbl Bildungsinstituts
und Zeitschriften der Schweiz und viel anderes mehr.
'Trotz dem reichhaltigen, sehr gediegenen Inhalt ist das
.Format handlich, so daß der Kalender bequem in jeder
Rocktasche getragen werden kann. Wir zweifeln nicht
daran, daß der Schweizerische Gewerbekalender zu seinen
viele« alten Freunden sich zahlreiche neue gewinnen wird.

VW. GKàRfs-, Ksmfch- RNd AàitsgKfRche werdW

sà disse Rubrik Nicht KRfMN«W»e«z derartige Anzeige«
gehör«? w den des Wattes. — De« Frage«,
welche „RBies THU«" erscheinen sollen, wolle man ZO Cts.
i« Marks» WZ Zusendung der Offerten) und wenn die Frag?
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, Vv MS. beilegen.
M«« Sà« M«k«N WiigsfchiM
Richt SNfKKKVWMS« WSÄKN.

7S8. Wer l
Offerten unter Ch

7SS. Wer l

liefert markfreies Eichenholz zu Stiegenbauten?
>iffre 728 an die Exped.
liefert Kupfer- und Messingröhren für Erstellung

von Automobilkühler, Röhrenlänge 65, 80, 100 und 12V mm, ca.
?—9 mm Durchmesser, beidseits ca. 1 Min ausgetrieben? Offerten
mit Muster au I. Mayoral, Npparàiàu. Zofingsn.

7IO. Wer hätte eine Firmatafel aus Eisen, ca. 8 m lang
und 9V cm breit abzugeben? Offerten unter Chiffre 730 an die
Expedition.

7V t. Wer liefert Schwimmbagger mittlerer Größe? Offerten
unter Chiffre 731 an die Exped.

7VÄ. Wer liefert als Spezialität Divan- und Bettstellen?
Offerten unter Chiffre 732 an die Exped.

7VV. Wer liefert Skistöcke und Bergstöcke? Offerten unter
Chiffre 733 an die Exped.

734. Wer hat abzugeben ca. 100 lfm. neue oder gebrauchte
Steinplatten, ca. 1 m breit und ca. 15 cm dick? Offerten mit
Preisangaben unter Chiffre 734 an die Exped.

7ZS. Wer hat abzugeben 4—8 m gebrauchtes Blechrohr,
135—150 mm, 2—8 mm stark? Offerten an H. Räber, Schloss
sei ei, Ragaz.

UàMMP-Kà«
iSÄWZMN î-z ààsxW, !-! Is. 1ÄWs
tterrinx Silckbsaer- unck Oreclisler- WerlcreuL«,
MlltMpîsr !-! Lctileîfpspier ill lîotten i-!
Vnaiicaidesctilöxe, vnàrssàntràersâûSW.
Ziicbmsnn's ?stent-8cklösser uns iZescdlâxe
!»i Mcbsrck's blsregsUsn-Ness»

Vsdî- «à 8«-d«UW
!« xrkWt« àsvsdl « ààSMNK zz. ^sioànvnZ.
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736. Wer liefert Schmiàfeuer-Schûssà mit Wafferspüh-
lung'-? Offerten unter Chiffre 736 an die Exped.

737. Wer liefert Ausstellungshallen mit Zeltbedachung,
namentlich im Kanton Rargau? Offerten unter Chiffre 737 aii
die Exped.

7S8. Wer liefert Schleifmaschine« für Krallentäfer? Of-
ferten unter Chiffre 738 an die Exped.

73Zks. Wer hätte eine ganz kleine, gebrauchte Exzenter-
presse abzugeben? Wer «.stM hölzerne Werkstattböden? Of-
ferten mit Preisangaden unter Chiffre 733 an die Exped.

746. Wer hätte 2 Stück schmiedeiserne Werkstattfsnster,
120 cm breit, 180 cm hoch, mit Oberflügel, sowie gut erhaltene
eiserne Treppe auf 2.30 m Höhe abzugeben? Offerten an Branden-
berg à Cie, b. Bahnhof, Zug.

741. Wer hat gut erhaltene, komb. Kreissägen abzugeben?
Offerten unter Chiffre 741 an die Exped.

74Ä. Wer hätte 2 schwere Schwungräder, 50—60 cm, ab-
zugeben? Offerten unter Chiffre 742 an die Exped.

74V. Wer liefert neu oder gebraucht 1 Benzinmotor, 2 Zy-
linder, 10—12 HP? Offerten mit genauen Angaben der Dirnen-
sionen und Gewicht an I. Rief, mech. Werkstätte, Vevey.

744. Wer liefert verbleite Elevatoreâtten und Elevatoren-
becher zur Förderung von Material, welches Eisen zersetzt? Of-
ferten an die A.-G. der Maschinenfabrik von Louis Giroud, Ölten,

74». Wer hätte Elektro Motor, 1 l'8. Drehstrom, 350 Volt,
event, mit kl. Lenix, für Antrieb einer Bandsäge, abzugeben? Of-
ferten mit Beschreibung an Fritz Weiss«, Möbelschreinerei, Kerns
(Obwalden).

745. Wer liefert 1 kombinierte Maschine, mit Zutaten,
Stanze mit Blechschneide und Rundeisen bis auf 8 mm Durch-
messsr? Offerten unter Chiffre 746 an die Exped.

747. Wer erstellt Polstermöbelgestelle? Offerten unter
Chiffre 747 an die Exped.

748. Wer liefert Sensen-Gürbi. ferner schöne tannerie Stäbe,
120-150 cm, 30x30, sowie tannerie Schwarte»? Offerten mit
Preisangaben unter Chiffre 748 an die Exped.

Auf Frage 76L. Sägenschärfmaschmen baut A. Müller ck

Cie., Maschinenfabrik, Brugg (Aargcm).
Auf Frage 76V. Sägemehl- und Späneöfen für Werkstätten

liefert B. Etienne-Häfliger, Werkzeuge, Brcmgarten (Aargau).
Auf Frage 76V. Bandsägenfeilmaschirren liefern Fischer â

Süffert, Maschinen und Werkzeuge für die Holzindustrie, Basel 1.

Auf Frage 7VV. Die A.-G. Olma Landquarler Maschinen-
fabrik in Ölten liefert Bandsägefeilmaschmen und praktische An-
schlüge für Bandsägen.

Auf Frage 713. Kraftspeisepumpen für Dampfkessel liefert
die „Rubag" A.-W., Seidengasse 16, Zürich.

Auf Frage 716. Sattlernähmafchinen und Werkzeuge liefert
Jb. Federer, Ledsrhandlung, Theaterstraße 4, Luzern.

Auf Frage 716. 80 mm Buchen liefert Holz-Contor A.-G.,
Zürich.

Auf Frage 717. Maschinen zur Fabrikation von Sagmehl-
briketts, sowie Rezepte dazu liefert L. Sobel, Eüterstr. 219, Basel.

Auf Frage 7Ä6. Rundstabhobelmaschinen mit Handvorschub
liefern Fischer à Süffert, Maschine» und Werkzeuge für die Holz-
industrie, Basel 1.

Auf Frage 7AV. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinen-
fabrik in Ölten liefert Rundstab-Hobelmaschinen.

Auf Frage 7sà Rundstabhobelmaschinen für Handvorschub
mit verschiedene» Messerköpfen liefert L. Sobel, Basel.

Auf Frage 7SB. Transmifsior.sbestandteile, sowie Bestand-
teile für Fräsen liefern die Maschinen- und Werkzeugfabrik A.-G.
vorm. H. Bossart. Neiden (Luzern).

Auf Frage 7W. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinen-
fabrik in Ölten liefert Transmifsionsteile, Kreissägewellen und

Bestandteile für Kreissägen, sowie Bestandteile für Kreissägewagen
zum Bretterbesäumen und Kantholzschneiden.

Auf Frage 7LÄ. Elektromotoren und Bestandteile für Wagen-
fräse liefert die „Rubag" A.-G., Seidengasse 16, Zürich.

Auf Frage 7LÄ. Bestandteile zu Besäumkreisfägen und Kreis-
sägelaperungen liefern Fischer â Süffert, Maschinen und Werk-

zeuge, Basel 1.
Auf Frage 7SS. Fahrbaren Steinbrecher mit Benzin- oder

Oelmotnr liefert die „Rubag" A.-G., Seidengasse 16, Zürich.
Auf Frage 7ÄV. Wende» Sie sich betr. Steinbrecher an die

Maschinenfabrik U. Amman» A.-G., Langenthal.
Auf Frage 7ZI. Steinbrecher mit Benzin- oder Rohöl-

motoren für eine Stundenleistung von 2—3 liefert Robert

UM â Cie. A.-G.. Zürich 1.

Auf Frage 7Ä4. Siebmaschinen liefert die Maschinenfabrik
U. Amman« A.-G., Langenthal.

Auf Frage 7A6. Zement- und Schlackenstein-Formmaschinen
liefert Robert Aebi à Cie. A.-G., Zürich.

Auf Frage 7RG. Gebrauchte Zementfteinpresse. Syst. Mrod,
für Handbetrieb, hat abzugeben: Nordostschweiz. Kraftwerke A.-G'?

Baden.
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